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Ein Goldgräber,
Novelle von

Adolph Douai.

(Selluß.)
?n bi-- r Jahren dieser anilrcisifnben

Arbeit, ül'cr mclchsr ich nie eine stunde
krank geworden war, wohl aber je länger

mehr nach Umgang mit Menschen sehn-slicht- ia,

hitle ich an 3,000 Pfund ttold
errungen und waS mir nachgerade noch

werthvoller wurde meine allem bis
dicht unter das untere Ende meines obe

ien Weges vollendet.
Jetzt kam vielleicht der schwierigste

Theil m'iner '?lufgabe. Wie sollte ich

diese Wagenladung old auf 2,000 Mei-le- u

Entfernung befördern, ohne si.' an

Indianer oder weißes Gesindpl zu verlie
ren ? Wie sollte ich biö dahin, daß sie in
Lichehc-j- t wären, meinen Weg in's Thal
vor Entdeckung Neugieriger bewahren?
?!?. w!e sollte ick nur überhaupt die Nei
se bi? zu den nächsten Ansiedelunge be

eine Strecke von .0 Mei-l'- n

el'e ich Maulthiere kaufen konnte?
?f ach jlir. lanaer Ncberlegnng erschien

mir Folgendes alö daS Näthlichste. Ich
verbarg mein lold in Felsenriken und
an verschiedenen Stellen, wo nur ich sel

ber c? N'iedernizdcn konnte, vdcr Vertrau
:e, denen ich die Qcrtlichkeit genau

Nur Cd Pfund dc3 dien Me
t,!llö. icr so ni:s, als ich niir zu Fuß si

;;icir durch Ine Wüste zu schleppen getrau--

iahte ich in n'.elne Unterkleider so ein,
is; e Vr.fr mich nirgends drücken oder

'.vu'.'d rei'-ei- : konnte. Ncttete ich auch

nar diese o uatte ich genug Kapital,
ant bei in rinn bescheidenen ?l nforderun
gen (n'b ben meine al?tn Tage ohne
"ondevlichc ltbeit verbringen zu kcnnen.

j

Mit eiesetn Capital honte ich ie cv:!i-sir,t- e
!

Welt zu erreichen, und kicr irgendwo
Männer a finden von o e?prep!er 7-cn- e,

Redlichkeit un Unternchniungskrast, daß
ich ih. en mein Geheimniß anvertrauen
und ie zur Mitwirkung bei Hebung mei

: ..
SchakeZ gew, n :cn konnte, ch wollte ne

. .

cichllaz l'e'ohnen, und ihnen die weitere
.''ucbcutuug der Goldlager prciöger
h?n

Niichder.i ich Alles zur Ausführung
ieseo Planes ia'ö Werk gerichtet hatte,

sprengte ich mein letztes Stück Galleric
herau, stecke die Verbindung mit dem

oberen Pfade her und erkletterte mit ur
südlicher B.-sc-h verde bei meiner argen
Belastung da Tafelland dcrWästc.
Noch war i,--l weit von meiner Rettung

entfernt ; allein die nahe Aussucht aus
Menschengesellschast erfrischte mich wnn- -

dcrbarud lief; mich meine Vcfrrinng aus
eieser paradiesischen Einsamkeit wie das
größte 6Uück begrüßen

Ich hi tt znr Fußwanderung durch die

Wüste das erste Frühjahr gewählt, wo es

überall i'.och genug Wasser in Fclsenhöh-lc- n

und Bodenvertiefungen giebt. Wei-

ter brauchte ich nichts,' da ich auf 20 Ta-

ge Zebcnsmittcl trug. Ti: Luft war kühl

und erleichterte es mir, 25 bis 30 Meilen
den Tag m:t einer Last von nahe an 100

Pfund zu marschiren. Ohne einem ein-zige- n

Menschen zu begegnen, da ich meh

rcntheils die mondhellen Nächte zum
W udern benutzte und ungcwöhnlichcVor-sich'tmaßregel- n

anwandte, erreichte ich

daö bekannte von gesitteten Pueblo-Z- n'

dianern bewohnte Städtchen Zunni, wo

ich mir ein Maultlzier kaufte, und trat
von da unverweilt meine Weit rreise
hieher an, alle Ansiedlnngen vermeidend,
bis ich die ersten Däuser in Kansas

Hier. fühlte ich mich wieder sicher.

Hier erfuhr ich zuerst -- ic Weltbegebenhei

ten der letzten 7 Jahre, den AuSbruch des

Bürgerkriegs nnd so vieles Andere.

Hier bin lch nun."
Frau Malzfield athm-t- e erleichtert auf

tind lud den Gast zum Genusse eines Gla-se- S

Milä) ein, da er durstig gewesen sein
inüsse. Dann war sie unermüdlich darin.
ihn über viele Einzelheiten seiner 31 ob in
sonade auszufragen, seinen Muth, seinen
ErfindungSgeift, feine Erfolge zu bewun'
dern.

i

'
Und Ihr, der in cde in Menschen einen

.V
-- lachlleller zu furchten hat. Ihr habt
mir ganz sreiwilllg daz (Schemlmp ures

Lebens anvertraut?" frug sie am En
de.

Ans eine solche Frag.' schien der Erzäh- -

ler gewartet zu haben, denn er plaktc Ier j

aus :' C, E u ch wünschte ich nicin Lehen
selbst auvertrciuen zu dürfen "

Sicher allerdings wäre es bei mir, l

trotz meiner Büchse," sog e sie schalkhaft
ausweichend.

Und nicht bloß meiu Leben auch
mein Lebensglück !" sehte er stammelnd
hinzu- -

Sie erblaßte, lehnte sich zurück ermann-
te sich aber und entgegnete leise : Ich darf
daö Anvertraute nicht annebmen."

Ihr dürft nicht? Ihr haht mir schon
einmal den Korb gegeben, bin ich Euch
so verhaßt, daß Ihr's ein zweites Mal
thut ?" Und er stand, am ganzen Lribe

zitternd, auf.
Ihr mir verhaßt?- - nein ! Ihr

wart es nicht das erste Mal, als ich 'Mr.
Mayfield Euch vorzog. Ich schätze Euch,
aber :ch fürchtete in Euch den öl b c n t c u

r er, den Mann, der nie sich im eigenen

Hause wohl fühlt, der immer neuer Auf
regungen bedarf und sie in der fremde
sucht. Eure Vergangenheit spracl nicht
so zu Euren Gunsten, wie die Mr. May
ficlds zu den scinigcn. Jetzt kann ich

Cure Bewerbungen nicht annehmen, weil
ich nicht gewiß bin, ob mein Gatte todt
ist. Es hat ihn kein glaubwürdiger Zel'
ae todt aesehen. Er tnaa wiederkehren
und hat lo lange, bis ich darüber gewitz

bin, daß er nicht mehr unter deu Leben
den weilt, Ansprüche auf mich. Das ist

AllcZ."
Also ihr v c r s ch m ä h t mich wenig-

sten nicht, Ihr könntet die Meine werden,

sobald Ihr frei seid 1" frug er hoffnungs-
voller und lies; sich wieder nieder.

Ich achte Euch, ich bewundere Euch,
aber ob ich Euch lieben würde, selbst wenn
ich frei wäre, da? das k lun ich nicht sa

.'.en. Ich l.lauoe beinahe, m..-- : liebt nur

einmal im Vebcn ; und mein erz ge- -

bört meinem lattcu noch. Meine L'c''e
zu ibm lebt i:n: icc neu aus, sobald ich sei'
ne Kiadec

"
sehe. die seine Elrnbilder

'
fltji '? t T ! ? " frs. f .A . ?T.-- vt: t ,i y niliV4 4 1II1, V V I V t V .1

nach ein?r vauze, will ici öwoiji wagen .

Ich werde au?ztehen, und nicht eher zu

ruukc'nen, b,ei ich Euch den Gatten, oder
Gewischeit von sei:.e'.a Ableben bringen
kann."

Das wollet Ihr?" rief sie im höchsten

Erstaunen. Aber nein," sagte sie nach

einer Weile entschlossen, ein so großes

Opfer darf ich von Euch nicht auneh
mcn.

Wenn ich es kein Opfer nenne, so ist
es kciz.es." ' ' " "

..Und doch. Es gibt so viele brave

Mädchen öder Wittwen, die Ihr glücklich

machen könntet während mein eigener

Fall so gut wie hoffnungsvoll i'st. Ihr
müßt Leben und wirren für die großen

Entdeckungen, welch- - Ihr gemacht habt,
und welche die Macht, den Wohlstand,
die Eultur des. Landes so sehr befördern
können. Ihr müßt zahlreiche Familien
glücklich machen, indem Ihr sie in dein

Eolorado-Eanno- n ansiedeln und zuUuab-häugigkn- t

nnd Glück führt. Ihr müßt

den Lohn für Eure beispiellosen Arbeiten,
Gefahren und Anstrengungen einernten,
indem Ihr Eure Reichthümer in den Osten

und Kolonisten an die Stellen Eurer
Entdeckungen verpflanzt. Ihr könnt auf
die Hand der schönsten, der gebildetsten

und liebenswürdigsten Frau Anspruch

machen. Dafür müßt Ihr leben, nicht

Euer kostbares Leben' und Eure edle Zeit
an mein Glück wagen, auf öaö ich längst

verzichtet habe."
Sie redeten noch lange im cdclmüihi-ge- n

Wettstreit der Entsagung hin u. her,

bis Hallcrminn seinen festen endlichen

Entschluß folgendermaßen ankündigte :

Ich hatte erräüen genüg gesehen

und alle verschmäht, biö ich Euch sah un

um Eure Hand bat. WaS Ihr in den 0

Jahren unserer Trennung geleistet habt,

das beweist, wie richtig ich Euch beurtheilt
habe, und wie sehr die Sehnsucht gerech-

tfertigt war, mit der ich Euch wicoerzusch

en schmachtete. Eine innere Stimme sag-t- c

mir stets, daß ich Euch frei wieder- -

finden würde. Sie sagt mir jetzt, daß
ich Euch durch Nachforschungen nach Eu-

rem Gatten frei mach:n kann. Gelingt

Welk oder die Mcnschlzeit, oder einen
Tdeil derselben glücklich zu machen. Was
ich für meine Erziehung schuldig bin. das
meine ich ilzr känzst durch treue A b itc
in ibrem Dienste abgetragen zn haben.
Ich bin kein Philanthrop, ich achte und

cbe die Menschen herzlich wenig ; ich ha
be ;:: viele bittere Erfahrungen mit ihnen
gemacht. Wohlthaten, welche man ihnen
unverdient erweist, sind nicht angebracht
sie würdigea sie nicht. Was sie nicht
du.ch saure Arbeit sich selbst verdient la-
ben, das wissen sie nicht zu nützen. Mein
Wahrspruch ist : Jeder für sich, und Gott
für uns Alle ! und auf diesen Grundsatz
ist die gnzc Verfassung und Gesellschaft
dieses Landes gebaut. Morgen ziehe ich

aus die Entdeckung Eures Gatten aus,
niid weil inich meine Goldschätze hindern
würden, so lasst ich sie bei Euch zurück.

Euch sollen sie gehören und Euren Kin-dcr- n,

wenn ich iii einem Jahre von heute
an nicht zurück l in. Hub damit für heute
Gute Nacht ! Ich steige auf den Dachbo
den hinauf ; wir bedürfen Beide der ölu- -

he

Und ohne auf ihre Gegenrede zu hören,
verließ er rasch das Zimmerschaute noch

mals nach seinem Maulthiere aus, und
erklcttcite dann von außen den Eingang
zum Dachboden, n o er sich auf dem duf
tigcn Heu hinstreckte.

Frau Mayfield konnte, obwohl sie ch

sofort zur Nachtruhe begab, begreifliche'
weise die ganze Nacht tiinen Schlaf f
den. Sie war nie in in ihrem Leben tiefer
erregt gewesen.

Aber mit dem Tigcgraucn kam 3!uhe
über sie ; denn anch ,'ie h itte nunmehr ih-re- n

Entschluß gefaßt. Sie schium, nette
länger alö gewöhnlich, biö "die festen Trit
te ih: es Gastes sie we.l'tcn'

Mr. Haileemann," sagte sie, als si

eintrat, ihre beiden Binder, bereils ange-

kleidet, hereinführend, Ihr habt.das n

Besprochene beschloßen, uud teuft
beute o, e w i ß nüchterner."
statt aller Antwort e.l:tetecr au, 5 bis
' iccernc aa.ucit, ,,",t aiHDtorncni ge

füllt, und auf eine 5cbrist, welche er sei

de:n frühesten Morgen aufzusetzen be
fch ä f : i g t g c w c se n w r, u n d w l .h e e r i h r

c'.i in lesen aao. Dieselbe cntlzielt eine
kurzgefaßte, aber sehr gen '.ue Beschrei
bung der Oertlichkeit. wo er seine Goldla-
ger gesunden, des Weges, den er si.', in'
den Eannan gebahnt hatte, nnd den Fels
spalten, in welchen das bereits von i';,:t
gewonnene Gold verborgen war. u'.d
machte Frau Maysield un) ihre Kinder
in aller Fotni Rechtens seinen Univer-
salerben, falls er biuncn I Jahre nicht zu
rückgckehrt fei.

Nun, so hört au h meinen Entschluß,
sagte sie, ich nehme an. nicht meinetwe-

gen, sonders, meiner Kinder wegen. Kehrt

Ihr mit meinem Gatten zurück, so müizt

Ihr Euer Gold zurüeine'imen. Kehrt Jizr
mit Beweisen. seines Todes zurück, so bin
ich im Leben und Tode die Eurige."

Und sie reichte ihm die Hand nnd küßte
ihn, daß er einen Augenblick wie elektri-si- rt

dastand. Dann umsing er sie sanft
und raubte der leicht Widerstrebenden noch

mehrere Küsse.

Ich bin bereits für Alle? belohnt,"
sagte er dann verklärt, was ich l?uret-we- n

erduldet habe und noch erdulden soll-tc- ."

Und während sie' das Flühstück bereite-t- e,

fragte er sie sorgfältig nach allen Um

ständen aus, welche mit dem Bcrschwin
den ihres Gatten verbnndcn gewesen wa- -

reit, und thciltcihr seinen darauf gestütz-Pla- n

in allen Einzelheiten mit. Er woll'
te zunächst in's Indiattergebict reisen,
bort sich für einen Sezessionisten ausge
ben und alle möglichen Erkundigunger
über das Gefecht, in dem Mayfield grwc
sen war, einziehen. Dies mußte ihm
entweder AndeillsLnnkte genug liefern,
um sofort in's 5lire zu kommen, oder ihn
davon uuterrichten, rb an jenem Gefechte
Iudianerstämme der Prairien betheiligt
gewesen seien, l ci denen dann VkryficZd

vielleicht noch' als Sklave leben mochte.

Wa? das der !?all so wollte cr ihn los

er iaM. sa mvAtc fri:i SmIü vorbanden
mir nicht, so mag nicht leben, da! fei,,. cinc3 rfjncr Eig.z:tbumsftücke,
ich anders nicht glücklich werden könnte. ji;m )lx ;u identifitircn.
Ich habe gar keine die, Frau beschrieb ihm diese Ge- -

gcuständc und die besonderen Kennzeichen
seines Haupthaares.

Es war schwerer Abschied, welchen
die Beiden von einander nahmen, aber
kein hoffnungsloser. Hallcrmann hatte
ihr genau geschildert, wie leicht ausführ
bar und gefahrlos für einen Mann
ihn sein ctttzufchlagcudcS Bcrsahrcn lein
würde.

Lebt wohl, einzig Geliebte," sagte er
endlich und umarmte sie ein letztes Mal,

und werden wir jemals ein Paar, so

sollt Ihr für alle Eure Leiden entschädigt
werden."

Sie 'schwamm in Tchräneu und konnte
'V.cht fprechen, mir fchluchzcn. is5iC wlnr- -

tc ihm noch lange nach.

Sechs Monate waren vergangen, da
klopfte es cincZ Abends wieder an Fran
Mayficld's Thür. Im selben Augen- -

blicke schlug der Hund draußen ein freu
diges, uugestümeö Geheul an, und als sie

mit pog)cndcm Herzen den Schieber öffne- - l

te, sah . sie ihres Gatten Gesicht vor sich,

obwohl seltsam entstellt. .

Sie brach fust zusammen vor freudiger!
Ucberraschung. Als sie in seinen Armen I

lag und vor strömenden Thränen und I

seligem Anschmiegen die Augen wieder

auf ihn richten kon..te, sah sie, daß er
skalpirt war uud um den Mangel seines

',', ii ckeZ zu Nprbrrk'N. b i3 Ajnbr' arit,it Ti.rli.nt i..rf.r.nt hatte.
Seine Geschichle war bald er:äblt. Als

cr. durch eine schwere betäubt,
zu Bod-- n gesunken war hatten ihn die

bilden skalpirt und für todt ltegcn gc- -
lassen. Er überlebte unter unsäglichen
Qualen diese Vcrlclmng. nur um wenige
5age später, alö'er 'kraftlos an einer
Quelle laq. einer Bande i,t die

vä'.idc zu fallen. Diese schleppten ihn als
Sclaveu mit. und Sclave war cr 4 Iah
re lng unter ihnen gewesen. Da. war
vor vier Wochen ein Weißer mit einer

.irlamintärsiaggc und einer Bedeckung
von Unionssoldaten m den NavaZoes
gekommen und hatte den weißen Sclaven
?u sckcn verlangt uud, weil er einen ho
l en Lookaufpreis bot, auchzn sehen erhal-te- n.

Der Weiße habe ihn dann in dem

Namen der Ber. St. losgekauft ihm ein

Maulthier und Provisionen zur Steife
nach Hause gegeben und beim Abschied
ihm folgende Worte gesagt :

Erzählt Eurer Gattin, daß Mr. Hal-lerma- nn

Euer Befreier, und daß cr glück

lich ist, Euch einander zurückgeben zu kön

neu. Ihr werdet wich Beide nie wieder- -

sehen, es sei denn, daß Ihr in den E-- n

non des Eolorado kommt, uut meine Gc
deine an fjusuchcn."

Seitdem ist der kühne Abenteurer spnr
loZ verschwunden, wenn auch nicht aus
dem Herzen und der bewundernden Erin- -

ncrung des Mavsield'schcn Paares.

E!nc WerlobttN2'GcscZ)icbte.
Gänie retteten cinst du8 Eapitol-- z cir

GanS hat kürzlich in Darmstadt den Hei
rathsvcrmiitlcr gemacht.

Eine Bürgeretoch'.cr hatte ihr Herz der
Liebe geöffnet, aber der von ihr Erkorene

fand keine Gnade vor den Augen des ge

strengen Herrn P.ipa, und man mnßre da

Bewohnern Stockes gehörte,
Tage zuvor

Stelle Objekt
jedoch. dunkler

siebe nicht,

Thor präparirte
seinem. gerade keine

Süßiglcite-.i- . denen

indem anden ?'at gestohlen worpen.' hatte
erneur Ncu-Meri- co gemerkt deßhalb fe:ner
wandte, hcrauZverlangen Hut. Küche hielten
zzoskaufsu'mme War 'Wache erwarteten Dieb. Doch

Verpflichtungen, Maysicld

Eoutusiou

Navajocs

tircn anschick.e. zärtliche Lrcb'
haber unter offenen Küchcnfen
ster, Geliebten lühren sollte.
angelangt, stieg ersten Stein
absatz da regnete cö herab.
stromweisc, übcZschwcnglich. Erschrocken

seinen Halt geblendet
unnennbaren Flusstgrett sttirzte

taumelnd zu. Boden. batte
ziemlich ernstlich verletzt,
jammernd Natürlich
seine Hülfcrufe Hause herbei.
auch Herr Papa Geliebten erschien

einem Lickte.
Erstannen, Liebhaber seiner Tochter

finden. Man Jammern
trug HauS

klärte Alles Liebenden ge- -

standen ihre heimlichen Zusammcnkünf
tc.

gestrenge Herr Papa, um meitcrcn
Scandal zu vermeiden, machte siutc Mie.

bösen Spiel gestattete
waghalsigen Liebhaber nunmehr statt
durch's Fenster Hauöthüre heninzu
kommen. Den Abend darauf verzehrte

stillen Verlobung zu Ehren
Mtteinwohnern die Ehepro

kuratorin, einem Guten Glase
Bergsträßer vergaß selbst.de? Herr Papa.

eigentlich AUeS gegen seinen Willen
geschehen.

auz.cuie aus .'rcsen yalien
cinem jungen Baumeister zu Berlin

'"ehrcre Hypothekcngeschäfte entrirt
tclcgraphirtcn demselben, möchte
am Wdta im Hotel einsinken

Jnstrumeute. HHyPotheken-Jnstru- -

mc"tc jj"flcn.
Diese Dcpesa)c wurde aber ir.thumlich

an im '"be" Hause wohnende
'"envermicthcrin abgegeben, welche

Baumeister denselben in Berlin
verbreiteten' Vatersnamen hat. Frau

erstaunt, vcrständnißsinnig,
nd nimmt anderen Tagcö stramm

mit., denen vor
verwunderten Dresdener erscheint.

nun folgte,
überaus Wtrkuna aur

die Zwerchfelle gewesen sein.

Ein Dieb wollte in HauS
schleichen. Wer du ?" Por-ti- er

an. Keine Antwort.
zweiten

Maie. Na, mir. kennt,
fragt Ihr denn crscht lange??" antworte- -

Dieb.

E Mädchen Hamburg eines
Abends einen junger
Herr fragte, öloman geschrieben
habe, Mädchen
len foppen sehen doch,

gedruckt

Meister: Hast Major
Lende nach Nummer getragen?

Meister.
Meister Na, Proses-so-r

seine Schweinsknöchel eingepackt hast,
dann schneid Frau Assessor
Schulter hänge nachher

ihre Füße Stanze.

zweiten Man Bemerkun
wie glucklich theure

lige Albert sein, lebend wäre
durch so ngenehmen Mann

wie er,cx.i

Z
b.snikin

utu.kc.ste zhlost Frau,
Aa.I..iua;qinni3rn in,a)cn

heirathet hatte.
meine Stnkne, Ant-

wort Leichtsinnigen.

im Geheimen zusammenkommen. Familienvater: Meine grau-Da- s

w.ir jedoch nicht so leicht, da die Hre Beweis ich

Liebcglühendcn streng bewachte. Aber Kopfe gearbeitet habe.
Liebe kennt keine Hindernisse. Sprößling Dann ist Dein orauer
Alles im Hause süßen Träumen wohl Beweis daß'Dn
wiegte, da stieg der Getreue über Hof Kinnbacken hast.

in Hof, da zu nicht

allzuweit Boden entfernten Küchen 2 ch rathe Ihnen allen Ernstes,

fenster iu Hauö hinein, um in die Abends uicht mehr so Bier,
nicicken Tlrme harrenden Geliebten zu Es macht Eit.cn ganz dumm weif)

selbst.

sollte cö auch wieder an einem Js,ort ?wcin
w'ffen Abende geschehen. DaS Hofthcr einen Schüler. antwortete
war bereit überstiegen, von der denn kann sagen Esel,
schmachtenden Geliebten gcossncte Fenster du Esl ist ein Esel.

'

Glücklichen zu verabredeten

Zusammenkunst Oben über Eine Wittwe in Ncuschottland vcrhei
Küchenfenstcr hing fette Gans, rathete wieder erfreute ihren

j che den des 2
! Ungefähr hatte an dersel

ein gleiches gchongcu
' es war den Vcwohn-r- n in
l , . '

. War daö der gerade übe?
stieg? Man alles zu

Empfang, cö waren
mit ihn zu

kaufen' cr ttnionsgouv - Daö man
von oder Eolorado', vnd war auf
der die Droben in . sie

auszahlen müßte. den
-

das ich

ein

wie

sich Der
war dem

daö ihn zur
auf den

auf ihn

ließ er los, und
von der
cr Er sich

und lag laut
d; eilte man auf

aus dem
der der

Wie aros; war sein
den

hier zn hob den
den auf und ihn in's ; dort

sich und die

Der

ne zum und dem
,

zur

man der dro
beri bri den

bei

daß

. ,er i a rv w t i3
mh

und
sich

D. und
die L

tine Am- -
mit

dem weit

M. ll.st aber
3

mmcn mit sie den, Bet- -
tc bci

Vlc Auflösung, die soll
von gewaltsamer -

sich ein

rief ihn der
Wer da,

Spitzbube?" rief der Portier znin
wenn Ihr wat

te der

i n in lag

Roman. AIS ein
wer den

rief das : I, Se wol
mich ! dat Se dct

er iö."

Du dem sei
ne 3

Lchrbursche : Ja,
' wenn Du dem

'mal der ihre
ab, und der

auf die

der , :

O, wurde der se

enn er u.
sich einen

I ' t n i iioiu, faye :

.
" ' n d R u . n e. Dn

eme alte die
.W. ii. i."YV f gk

Und Du war die
deZ

hc?
man cn sind ein daß mit dem

die viel
und wem, :

in sich ntt ein viel mit
das den gearbeitet

tbor den von dem :

vom trin
das ken Sie viel

der ; ich

etn. daS von mir

So ge- - z st Zeh- -

Ja, der- -
und das 'man : ich

' er '
li:d den der

ein. dem

eine wcl- - sich und

8
'den ;

! er
das

man trcit- -

sich

siÄ

iku und der
und

cr

mit

auf

und

cr

m:t


